
Zu Beginn ihrer ersten Auslandsreise
als Oberbürgermeisterin im Rahmen
einer sächsischen Regierungsdele-
gation besuchte Barbara Ludwig die
Industriemesse „Mashex“ in Mos-
kau. „Es wurde deutlich, dass Russ-
land für die westeuropäische Indus-
trie ein interessanter Markt gewor-
den ist“, berichtet Barbara Ludwig.
„Der große Bedarf der russischen
Wirtschaft an modernem Know-how
ist seit Jahren bekannt. Mittlerweile
ist sie aber auch zahlungskräftig. Die
Chemnitzer Unternehmen sind dort
sehr gut aufgestellt. Von den insge-
samt 16 sächsischen Ausstellern wa-
ren die Hälfte Chemnitzer und der
größte Teil kam aus unserer Re-
gion.“ 
Viele Maschinen, die in Russland
stehen, stammen aus Karl-Marx-
Stadt und sie funktionieren immer
noch. Deshalb bieten auch einzelne
Unternehmen der Chemnitzer Re-

gion rekonstruierte und verbesserte
Teile dieser Maschinen an. „Man
weiß dort, dass wir gute Maschinen
bauen können. Die Chemnitzer Un-
ternehmer sind fit und sie werden
von der russischen Seite sehr ge-
schätzt“, stellte die Oberbürgermeis-
terin fest. „Ich gehe davon aus, dass
auch der Bedarf an neuen Maschi-
nen zunimmt.“
Im zweiten Teil ihrer Reise besuchte

die Oberbürgermeisterin die 170 Ki-
lometer südlich von Moskau gele-
gene Stadt Kaluga. Der 345tausend-
Einwohner-Stadt steht durch die
geplante Ansiedlung von VW und
Volvo ein tief greifender Struktur-
wandel bevor. Infrastruktur, Lebens-
und Wohnbedingungen werden sich
entwickeln müssen, nicht zuletzt um
benötigte Fachkräfte binden zu
können. Fortsetzung auf Seite 3

Zur ersten Einwohnerversamm-
lung in der Stadt Chemnitz lädt
Oberbürgermeisterin Barbara
Ludwig am Freitag, den 8. Juni

2007, 17.30 Uhr, Einwohnerinnen
und Einwohner der Stadtteile Ein-
siedel, Erfenschlag, Reichenhain,
Bernsdorf, Lutherviertel, Sonnen-
berg, Yorckgebiet, Gablenz, Adels-
berg, Euba und Kleinolbersdorf-
Altenhain ein. Ort der Versamm-
lung ist die Mensa der Techni-

schen Universität Chemnitz, Rei-

chenhainer Straße 55.
Zur Vorbereitung auf die künftig
halbjährlich stattfindenden Ein-
wohnerversammlungen wurde die
Stadt „geviertelt“: in die Stadtge-
biete Nord, Süd, Süd-Ost und
West. 
Thema der Auftakt-Einwohnerver-
sammlung in Chemnitz ist das
Stadtgebiet Chemnitz Süd-Ost,
der mit 73.479 Einwohnern be-
völkerungsstärkste Teil von Chem-
nitz. Im ersten Teil der Einwohner-
versammlung am 08. Juni 2007
werden durch Vertreter der Ver-
waltung für das Stadtgebiet Chem-

nitz Süd-Ost geplante Vorhaben
und Projekte aus den Bereichen
Stadtplanung/ Stadtumbau und
Verkehrsplanung sowie zur Ent-
wicklung im Bereich der Schulen
und Kindertagesstätten einsch-
ließlich der geplanten Investitio-
nen vorgestellt. 
Im zweiten Teil ist die Bürger-
schaft selbst gefragt mit ihren
konkreten Fragen, Meinungen,
Anregungen und Vorschlägen.
„Mit Einwohnerversammlungen”,
so die OB, „sollen wichtige Vorha-
ben durch die Verwaltung öffentlich
vorgestellt und mit der Bürger-
schaft diskutiert werden.”
Bereits seit Oktober vergangenen
Jahres führt Oberbürgermeisterin
Barbara Ludwig jeweils am ersten
Dienstag im Monat ab 17.00 Uhr im
Rathaus Chemnitz die Bürger-
sprechstunde durch  -  eine eben-
falls von der OB neu eingeführte
Möglichkeit für mehr Bürgernähe,
die von Rat und Hilfe suchenden
Bürgerinnen und Bürgern auch
stets rege in Anspruch genommen
wird. ● (red.)

Ein Geschenk zum Kindertag bereitete
die Stadt den Chemnitzer Mädchen
und Jungen mit der Freigabe des neu
gestalteten Spielplatzes im Stadt-
park am Großen Teich. 
Das Umfeld in diesem Teil des Stadt-
parkes war schon immer ein sehr be-
liebtes Ausflugs- und Erholungsziel
für alle Altersgruppen der Bevölke-
rung, besonders für Familien mit Kin-
dern. Geprägt wurde das Areal vor
allem auch durch die Spiel- und Frei-
zeitanlage, die größte und viel be-
suchte von insgesamt drei im Chem-
nitzer Stadtpark. Zum Bedauern
vieler musste die 1991/92 erbaute
Anlage im Jahr 2004 gesperrt wer-
den. Deutliche Verschleißerschei-
nungen wie verfaulte Standpfosten,
die vor allem die Sicherheit nicht
mehr gewährleisteten, machten dies
notwendig. Ein einfacher Austausch
von Spielgeräten bzw. Teilinstand-
setzung war aufgrund der Größe der
Spielkombination und des schlech-
ten Zustandes dieser nicht möglich.
Seit vergangenem Jahr konnte nun die
geplante Neugestaltung des Spielplat-

zes durch das Grünflächenamt und den
Chemnitzer Landschaftsarchitekten
Eberhard Rentsch umgesetzt werden. 
Da der Spielplatz in eine historische
Parkanlage eingeordnet ist, gab es
hier eine Besonderheit: Die Planung
musste mit dem Landesamt für Denk-
malpflege in Dresden und mit der
Umweltbehörde abgestimmt wer-
den. Die gewählte und nun auch um-
gesetzte Idee „Stangenmikado“ er-
möglicht jetzt kreatives Spielen wie
Klettern, Balancieren und Wippen für
alle Altersgruppen ab drei Jahren.
Eine besondere Attraktion ist die
Röhrenrutsche.  ● (red.)

TTeecchhnniisscchhee DDaatteenn zzuumm BBaauu::
Bausumme - 130 000 Euro
Fläche - rund 1.500 Quadratmeter 
Landschaftsbauarbeiten: Abbau alte
Spielanlage, Aufbau der großen viel-
seitigen kreativen Spielkombination
mit Rutschen, Klettermöglichkeiten für
die Altersgruppen von 3 - 16 Jahren, Er-
richten eines Fallschutzbe- reiches
einschließlich Einfassung, Aufstellen
von Bänken und Papierkörben
Bauzeit:  November 2006 bis Mai 2007
Planung: Landschaftsarchitekt 
E. Rentsch aus Chemnitz
Baufirma: Massiv- und Industriebau
GmbH aus Amtsberg OT Weißbach
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Klettern, 
Balancieren,
Wippen, 
Rutschen
Freizeitanlage saniert

Nach Ausstellungen, die in den vergangenen zwei Jahren Arbeiten Chem-
nitzer Künstler in der französischen Stadt Mulhouse und im finnischen
Tampere zeigten, startet nun ein weiteres Projekt der Stadt Chemnitz:
Diesmal ist Kunst aus Chemnitz in der polnischen Partnerstadt Lodz zu
sehen, mit der bereits seit 1974 städtepartnerschaftliche Beziehungen
bestehen. Eröffnet wurde die Ausstellung mit Arbeiten von Sonja Näder,
Ilona Langer und Zorik Davidyan in der Galerie der Stadt Lodz am vergan-
genen Mittwoch in Anwesenheit der drei Künstler. Seit zwei Jahren läuft
das von der Stadt Chemnitz  initiierte Projekt. So hatten bereits Mitglieder
der Chemnitzer Kunstvereine Kunst für Chemnitz e.V. (in Mulhouse) und
Laterne e.V. (in Tampere) die Möglichkeit ihre Kunst zu präsentieren. Im
Anschluss an die Präsentation der Chemnitzer in Lodz ist eine Ausstellung
mit polnischen Künstlern im Projektraum des CKB in der Moritzstraße 19
in Chemnitz geplant. ● (sk/red.)

Chemnitzer Künstler in Lodz

Erste Auslandsreise der OB 

Kooperations-
vereinbarung
in Kaluga un-
terzeichnet

Ilona Langer (r.), Sonja Näder (m.) und Zorik Davidyan (l.) beim Verladen der

Kunstwerke. Foto: Schmidt

Die Oberbügermeisterin lädt ein:

Einwohnerversammlung am 
8. Juni in der Mensa der TU

Barbara Ludwig mit dem Sächsischen Wirtschaftsminister Thomas Jurk und

Dr.Ing. Hans J. Naumann (Niles-Simmons) auf der Mashex in Moskau.

Mit Freude haben die Mädchen und Jungen zum Kindertag ihren neu
gestalteten Spielplatz erobert. Foto: Sax
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TTaaggeessoorrddnnuunngg
1.  Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-

stellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der  Beschlussfähig-
keit

2. Feststellung der Tagesordnung
3.  Entscheidung über Einwendun-

gen zur Niederschrift der Sitzung
des  Ortschaftsrates  - öffentlich -

vom 9.05.07
4. Informationen, Allgemeines
5. Einwohnerfragestunde
6.  Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der
Sitzung des Ortschaftsrates
– öffentlich –

Dr. med. Müller, Ortsvorsteher

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Ortschaftsrates  Mit-
telbach - öffentlich - vom
14.05.2007

4. Informationen des Ortsvorste-
hers

5. Anfragen der Ortschaftsräte
6. Einwohnerfragestunde
7. Benennung von 2 Ortschaftsrats-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der öffentlichen
Sitzung des Ortschaftsrates Mit-
telbach 

R. Neuber
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates 
Wittgensdorf - öffentlich -  
am  13. Juni 2007, 19.oo Uhr Sitzungszimmer des Rathauses Wittgensdorf

Sitzung des Ortschaftsrates 
Mittelbach - öffentlich -  
am 11. Juni 2007, 19 Uhr im  Sitzungsraum des Rathauses, 
09224 Chemnitz OT Mittelbach Hofer Str. 27

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Betriebsausschus-
ses - öffentlich - vom 7. März
2007

4. Beschlussvorlage an den Be-
triebsausschuss
Bestätigung von Entgelten für
die Direktanlieferung von Schmutz-

wasser und Fäkalien, die nicht
der Beseitigungspflicht der Stadt
Chemnitz unterliegen, an die
Zentrale Kläranlage Chemnitz-
Heinersdorf (Sonderkunden)
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 1133//22000077     DDeezzeerrnnaatt 22//EESSCC

5. Verschiedenes
6. Bestimmung von 2 Ausschuss-mit-

gliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der Sitzung des Be-
triebsausschusses - öffentlich -

Nonnen
Bürgermeister

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Verwaltungs- und
Finanzausschusses - öffentlich
- vom 10. Mai 2007

4. Beschlussvorlagen an den Ver-
waltungs- und Finanzaus-
schuss

4.1 Außerplanmäßige Mittelbereit-
stellung in der Haushaltsstelle
63000.93202, "Gemeindestra-
ßen, Erwerb von Grundstücken,
Grunderwerb Gemeindestra-
ßen, Kalkstraße"  in Höhe von
348.000 Euro
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 113399//22000077 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

4.2 Außerplanmäßige Mittelbereit-
stellung für die Rückzahlung
von Fördermitteln einschließ-

lich Zinsen in Höhe von
225381,45 Euro
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 115511//22000077 DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5522

4.3 Aufnahme von Kommunaldarle-
hen
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 118866//22000077 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

4.4 Umverteilung finanzieller Mit-
tel in Höhe von 98.500,00 Euro
im Haushaltsjahr 2007 von der
HH-Stelle 32120.94000 auf die
HH-Stelle 46400.94105.999
"Sanierung Kindertagesstätte
Kauf- mannstraße 12"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 220077//22000077 DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

5. Verschiedenes
6. Bestimmung von 2 Ausschuss-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der Sitzung
des Verwaltungs- und Finan-
zausschusses - öffentlich -

Nonnen
Bürgermeister

Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses - öffentlich - 
Donnerstag, den 14. Juni 2007, 16.30 Uhr, Beratungsraum 118,
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz

Sitzung des Betriebsausschusses
- öffentlich -
Mittwoch, den 13. Juni 2007, 16:30 Uhr, Beratungsraum 118, Rathaus,
Markt 1, 09111 Chemnitz

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-

stellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der Beschlussfähig-
keit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sit-
zung des Planungs-, Bau- und Um-
weltausschusses - öffentlich - vom
15.05.2007

4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus
der Sitzung des Planungs-, Bau-
und Umweltausschusses  --
nichtöffentlich - vom 15.05.2007

5. Beschlussvorlagen an den Pla-
nungs-,  Bau- und Umweltaus-
schuss

5.1 Aufstellungsbeschluss zur 1. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr.
91/102 "Gewerbegebiet Chem-
nitz-Park Röhrsdorf"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 113366//22000077 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

5.2 Aufstellungsbeschluss zur Ergän-
zungssatzung Nr. 07/10 Pleißaer
Straße, Grüna
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  

BB-- 116611//22000077 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611
5.3 Erneuter Aufstellungsbeschluss

zum Bebauungsplan Nr. 02/51 für
das Gebiet "Frankenberger Stra-
ße/ Hilbersdorf"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 118899//22000077 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

5.4 Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 07/08 Wohn-
bebauung Gerstenbergerstraße/
Limbacher Straße
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 117733//22000077 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

5.5 Bauausführungsbeschluss für die
Maßnahme Neubau des Chem-
nitztalradweges zwischen Bor-
naer Straße und Brücke BAB 4,
Bauabschnitt 3.1
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 5566//22000077  DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

5.6 Bauausführungsbeschluss zum
Neubau Gerätehaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Klaffenbach, Rö-
delwaldstraße 3 , 09123 Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 6644//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6655

6. Beschlussvorlagen an den Stadt-

rat zur  Vorberatung
6.1 Satzungsbeschluss über die Ver-

änderungssperre zum Bebau-
ungsplan Nr. 02/51 "Frankenber-
ger Straße/Hilbersdorf"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 119900//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.2 Satzung über die Verlängerung
der Satzung der Stadt Chemnitz
über die Veränderungssperre zum
Bebauungsplan Nr. 96/25 "Ebert-
straße" - Teilgebiet 2
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 118888//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.3 Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 03/07 Park-
haus/Logistikzentrum am Kran-
kenhaus Küchwald, Bürgerstraße
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 117777//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.4 Bauausführungsbeschluss für die
Maßnahme Erschließung des
Technoparks an der Reichenhai-
ner Straße in Chemnitz, 1.BA
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 7777//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

6.5 Bauausführungsbeschluss für die

Maßnahme "Sanierung Berbis-
dorfer Bach im Bereich Untere
Bachgasse in Chemnitz / Berbis-
dorf"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 115522//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

6.6 Abwägungs- und Verordnungsbe-
schluss zur Verordnung der kreis-
freien Stadt Chemnitz zur Festset-
zung von fünf Flächennatur-
denkmalen im Zeisigwald auf dem
Gebiet der Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 114433//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 3366

6.7 Benennung der mit dem Bauvor-
haben "Schloßbrauerei" entste-
henden Erschließungsstraße mit
der Bezeichnung "Abteiweg"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 112222//22000077     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6622

7. Verschiedenes
8. Bestimmung von 2 Stadtratsmit-

gliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung

Wesseler
Bürgermeisterin

Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses - öffentlich - 
Dienstag, den 12. Juni 2007, 16:30 Uhr, Beratungsraum 118, Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz

> Stadt Chemnitz
im Internet
http://www.chemnitz.de
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Am Freitag, 18 Uhr wird die unter
Schirmherrschaft des Sächsischen Mi-
nisterpräsidenten stehende Sonder-
ausstellung „75 Jahre Auto Union” im
Industriemuseum Chemnitz  eröffnet.
Prof. Dr. Georg Milbradt wird persön-
lich vor Ort sein im Museum an der
Zwickauer Straße. Die vier Ringe, die
heute als Markenzeichen der Ingol-
städter Audi AG innerhalb des Volks-
wagenkonzerns weltweit für Spitzen-
produkte des deutschen Automo-
bilbaus stehen, haben ihre Wurzeln in
Sachsen. Das Industriemuseum Chem-
nitz und das August Horch Museum
Zwickau, in Zusammenarbeit mit dem
Verkehrsmuseum Dresden würdigen
mit einer Doppelausstellung die erfol-
greichen Fusion, mit der vor 75 Jahren

der Grundstein für den Erfolg des 
Autolandes Sachsen gelegt wurde.
Die Sachsen sind Autonarren. Und
das ist beileibe nicht spöttisch ge-
meint. Denn ihre Begeisterung für
Vier- und auch für Zweiräder ist mit
Kompetenz gepaart. Die Tradition
des sächsischen Fahrzeug- und Mo-
torenbaus geht zurück bis in die An-

fänge des Automobilbaus. 2004 er-
innerte das Autoland Sachsen an
August Horch und den 100-jährigen
Automobilbau in der Region.

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn ddeess 
MMuusseeuummss::
Mo bis Do 9 - 17 Uhr
Sa, So, Feiertag  10 - 17 Uhr
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Seit vergangener Woche ist der „Future Truck” der Technischen Universität
mit dem Ziel unterwegs, Chemnitzer Schülern, Lehrern und Eltern, aber auch
Kindern im Vorschulalter die Technik und Naturwissenschaften nahe zubrin-
gen. In den kommenden fünf Jahren reist der Truck nicht nur über Sachsens
Straßen zu Schulen und Kindertagesstätten, sondern auch zu überregionalen
Bildungsmessen, Wissenschaftstagen und ähnlichen Veranstaltungen. An
Bord sind verschiedene populärwissenschaftlich aufbereitete Experimente
und Exponate, die mit Bezug zum Lehrplan zusammengestellt werden. „In
Abstimmung mit den Lehrern erarbeiten wir spezifische  Programmangebote
für die Fächer Wirtschaft, Technik und Hauswirtschaft - kurz WTH -, Chemie,
Physik, Mathematik und Informatik. So können eine Unterrichtsstunde in den
Truck vor der Schule verlegt oder ergänzende Angebote für den Ganztages-
unterricht gestaltet werden. „Schulen, die den Truck mit seinem reichhaltigen
Fundus nutzen wollen, können sich an uns wenden”, sagt Initiator des Pro-
jektes, Prof. Dr. Roland Schöne. 
Der mit moderner Präsentations- und Beschallungstechnik ausgestattete
Truck der TU Chemnitz ist 16 Meter lang, 18 Tonnen schwer und wird von ei-
ner 400 PS starken Zugmaschine gezogen. ●  (TU)

„Future Truck”  unterwegs Vier Ringe für
Sachsen
75 Jahre Auto Union - Ausstellung

im Industriemuseum

Beim bundesweiten Wettbewerb „Netzwerk Nachbarschaft“ sind auch
2007 wieder besonderes Engagement und Kreativität gefragt. Die Chem-
nitzer Oberbürgermeisterin Barbara Ludwig unterstützt die 2004 gestar-
tete Initiative und ruft auf, sich am Wettbewerb „Netzwerk Nachbar-
schaftshilfe 2007“ zu beteiligen. Gesucht werden vorbildliche Initiativen
und Projekte in den drei Kategorien „Familienfreundlich“, „Generatio-
nenübergreifend“ und „Multikulturell“. Auch Chemnitzer  können sich
mit ihren Initiativen um den Titel „Beste Nachbarn 2007“ bewerben. Zum
Ende des Wettbewerbes werden je Bundesland ein Sieger geehrt und
aus den Landessiegern drei Initiativen als Bundessieger prämiert. 
Zu gewinnen gibt es Urkunden und Geldpreise im Wert von 16.000 Euro
sowie vom Schriftsteller und Maler Janosch gespendete Kunstwerke. Ein-
sendeschluss ist der 15. August 2007. Nähere Informationen stehen im
Internet unter www.netzwerk-nachbarschaft.de ● (cl)

Bundesweiter Wettbewerb
„Netzwerk Nachbarschaft 2007”

„Hier werden viele Parallelen zu
Chemnitz deutlich. Die Region wird
interessant werden für ausländi-
sche Investoren, für die Zulieferer-
industrie und für joint-venture-Pro-
jekte.” Barbara Ludwig weiter: „In
diesem Anfangsstadium können wir
Chemnitzer unsere Erfahrungen und
unser Know-how einbringen. Des-
halb haben mein russischer Amts-
kollege Maxim Akimov und ich eine

Kooperationsvereinbarung z.B. über
wirtschaftliche Zusammenarbeit un-
terzeichnet.“ Nach Ansicht der Ober-
bürgermeisterin wäre es eine Mög-
lichkeit, Chemnitzer Wissens- und
Erfahrungsträger, die jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand sind, für eini-
ge Zeit als Berater in Kaluge zu ge-
winnen. Im Oktober wird eine Dele-
gation aus Kaluga Sachsen und
Chemnitz besuchen. Dann soll die

konkrete Ausgestaltung der Ko-
opertion besprochen werden. 
Insbesondere sieht die Oberbürger-
meisterin Unterstützungsbedarf in
der kommunalen Verwaltung, im
Forschungs- und Ausbildungssek-
tor durch die TU Chemnitz, im Auf-
bau von Wirtschaftsförderstruktu-
ren und vor allem bei der Zusam-
menarbeit von Unternehmen beider
Städte. ● (bm)

Kooperationsvereinbarung in Kaluga 
unterzeichnet Fortsetzung von Seite 1

Sportschützen aus Sachsen, Berlin, Brandenburg, des Bayerischen Schützenbundes und Tschechien trafen sich
zum traditionellen Pfingstschießen kürzlich in Chemnitz. Die in der Offenen Klasse ausgeschriebene Mannschafts-
wertung und somit den Wanderpokal der Oberbürgermeisterin konnte sich zum wiederholten Male der Gastge-
ber SV Chemnitz 1990 knapp vor der Leipziger Schützengesellschaft und den starken Junioren aus Weißwasser si-
chern. Die Siegerehrung übernahm, in Vertretung der Oberbürgermeisterin, Sportamtsleiter Thomas Meyer. Die
gelungene Veranstaltung mit hervorragenden Ergebnissen auch in den Einzeldisziplinen war für die Sportschüt-
zen ein guter Test zur Vorbereitung auf die vom 22. bis 24. Juni in Leipzig stattfindenden Landesmeisterschaften
des Sächsischen Schützenbundes. Dafür allen, die sich qualifiziert haben viel Erfolg. ● (red.)

Pokal der Oberbürgermeisterin ging an
Schützenverein Chemnitz 1990

Foto: Sax



23. Ausgabe 2007, Seite 4

DDiiee SSttaaddtt CChheemmnniittzz ssuucchhtt BBüürrggeerriinnnneenn
uunndd BBüürrggeerr,, ddiiee ddaass EEhhrreennaammtt eeiinneerr
FFrriieeddeennssrriicchhtteerriinn//eeiinneess FFrriieeddeennssrriicchhtt--
eerrss ffüürr ddeenn SScchhiieeddsssstteelllleennbbeezziirrkk IIVV
üübbeerrnneehhmmeenn mmööcchhtteenn

Gemäß dem Gesetz über die Schieds-
stellen in den Gemeinden des Freistaa-
tes Sachsen (SächsSchiedsStG) vom
27. Mai 1999 ist die Stadt Chemnitz ver-
pflichtet, Schiedsstellen zu errichten. 
Die Aufgaben einer Schiedsstelle wer-
den durch einen ehrenamtlich tätigen
Friedensrichter bzw. eine Friedensrich-
terin wahrgenommen. 
Der Bezirk einer Schiedsstelle umfasst
nicht mehr als 50.000 Einwohner.
Der/Die Friedensrichter/in muss nach
seiner/ihrer Persönlichkeit und sei-
nen/ihren Fähigkeiten für das Amt ge-
eignet sein. Friedensrichter/-in kann
nicht sein, wer als Rechtsanwalt zuge-
lassen oder als Notar bestellt ist, die
Besorgung fremder Rechtsangelegen-
heiten geschäftsmäßig ausübt oder
das Amt eines Berufsrichters oder
Staats- anwalts ausübt bzw. als Poli-
zei- oder Justizbediensteter tätig ist.
Friedensrichter/-in kann ferner nicht
sein, wer die Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter nicht besitzt oder
durch gerichtliche Anordnung in der
Verfügung über sein Vermögen be-
schränkt ist, bei Beginn der Amtsperi-
ode das 30. Lebensjahr noch nicht oder
das 70. Lebensjahr schon vollendet ha-
ben wird, nicht in dem Schiedsstellen-

bezirk wohnt, gegen die Grundsätze
der Menschlichkeit oder der Rechts-
staatlichkeit verstoßen hat oder wer
für das frühere Ministerium für Staats-
sicherheit oder das Amt für Nationale
Sicherheit tätig war. Der/Die Friedens-
richter/-in hat schriftlich zu erklären,
dass die oben aufgeführten Aus-
schlussgründe nicht vorliegen und
seine/ihre Einwilligung, Auskünfte zu
den Ausschlussgründen beim Bundes-
beauftragten für die Unterlagen des
Staatssicherheitsdienstes einzuholen,
zu erteilen. Die Wahl des/der Friedens-
richters/-in erfolgt für die Dauer von 
5 Jahren durch den Stadtrat der Stadt
Chemnitz und bedarf der Bestätigung
durch den Vorstand des Amtsgerich-
tes Chemnitz. Das Verfahren vor den
Schiedsstellen dient dem Ziel, Rechts-
streitigkeiten durch eine Einigung der
Parteien beizulegen.
Die Schiedsstelle führt in bürgerlichen
Rechtsstreitigkeiten über vermögens-
rechtliche Ansprüche und über nicht-
vermögensrechtliche Ansprüche we-
gen der Verletzung der persönlichen
Ehre das Schlichtungsverfahren durch.
Das Schlichtungsverfahren findet nicht
statt in Rechtsstreitigkeiten, die in die
Zuständigkeit der Familien- und Ar-
beitsgerichte fallen, die die Verletzung
der persönlichen Ehre in Presse, Rund-
funk und Fernsehen zum Gegenstand
haben und an denen der Bund, die Län-
der, die Gemeinden oder andere Kör-
perschaften, Anstalten oder Stiftungen

des öffentlichen Rechts beteiligt sind.
Die Friedensrichter/innen unterliegen
gemäß § 12 des Sächsischen Schieds-
stellengesetzes der Fachaufsicht des
Vorstandes des Amtsgerichtes, in der
Durchführung der Schlichtungsver-
handlungen sind sie unabhängig (§ 12
Absatz 2 Satz 3 Sächsisches Schieds-
stellengesetz).
Außerhalb dieser Verfahren unterlie-
gen die Friedensrichter/-innen der Auf-
sicht und den Weisungen der Stadt
Chemnitz. Über den Bund Deutscher
Schiedsmänner und Schiedsfrauen
werden Lehrgänge zur Aus- und Wei-
terbildung angeboten. Eine monat-
liche Entschädigung in Höhe von 25
Euro wird gezahlt, um Auslagen wie
z.B. Papier, Telefongebühren etc. 
abzudecken. Der neu zu besetzen-
de Schiedsstellenbezirk IV umfasst fol-
gende Gebiete: 
Siegmar, Reichenbrand, Mittelbach,
Kaßberg, Altendorf, Rottluff, Raben-
stein, Grüna
Wenn Sie Interesse an der Übernahme
einer ehrenamtlichen Tätigkeit als Frie-
densrichter/-in in dem o.g. Schieds-
stellenbezirk und im Bereich der
Schiedsstelle Ihren Wohnsitz haben,
schicken Sie bitte bis zum 28.06.2007
einen formlosen schriftlichen Antrag
oder eine e-mail (www.katrin.hohl@
stadt-chemnitz.de) unter Angabe Ihrer
persönlichen Daten an die Stadt-
verwaltung Chemnitz, Rechtsamt,
Markt 1, 09111 Chemnitz.

Ausschreibung Friedensrichterin/ Friedensrichter

- Anhörungsverfahren -
1. Der Erörterungstermin beginnt am
03.07.2007, 9.00 Uhr, in der Gaststätte
„Brauhof Niederwiesa“, Dresdner
Straße 21, 09577 Niederwiesa, im „Ge-
sellschaftsraum“.
2.  Die Teilnahme am Termin ist jeder-
mann, dessen Belange durch das Bau-
vorhaben berührt werden, freigestellt.
Die Vertretung durch einen Bevoll-
mächtigten ist möglich. Dieser hat
seine Bevollmächtigung durch eine

schriftliche Vollmacht nachzuweisen
und diese zu den Akten der An-
hörungsbehörde zu geben. Es wird
darauf hingewiesen, dass bei Ausblei-
ben eines Beteiligten auch ohne ihn
verhandelt werden kann, dass verspä-
tete Einwendungen ausgeschlossen
sind und dass das Anhörungsverfah-
ren mit Schluss der Verhandlung be-
endet ist. Sofern Einwender nicht am
Erörterungstermin teilnehmen, gelten
die von ihnen erhobenen Einwendun-

gen als aufrecht erhalten und werden
im weiteren Verfahren entsprechend
berücksichtigt.
3. Durch die Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder durch Vertreterbe-
stellung entstehende Kosten werden
nicht erstattet.
4. Der Erörterungstermin ist nicht öf-
fentlich.

gez. Stange
Stellv. Referatsleiterin

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Chemnitz Az.: 14-0513.27/2005.007

Planfeststellung 
für die „S 238 - Ausbau nördlich Niederwiesa“ von NK 5143 008 Station 0,285 bis

NK 5144 013 Station 0,519 in der Stadt Chemnitz und der Gemeinde Niederwiesa

AAnnzzaahhll GGeeggeennssttäännddee
12 Schlüsselbunde
4 Schlüsseltaschen
30 P. Handschuhe
16 Brillen 
4 Brillen mit Etui
1 Kinderwagen
10 einzelne Handschuhe
1 Mantel
2 Jacken
1 Weste
2 Blusen
1 Pullover
8 Uhren
5 Geldbörsen
2 Play-Station Spiele
2 Fotoapparate
1 Radio
2 CD-R
3 Videokassetten
2 Fahrräder
4 Drogerieartikel
7 Handys
2 Bücher
5 P. Schuhe
2 Zeichensachen

AAnnzzaahhll GGeeggeennssttäännddee
12 Rucksäcke
2 Schlafsäcke
12 Schmuckstücke
1 Geschenkpapier
4 Autoräder
3 Kalender
1 Kerzenhalter
2 Karten
1 Luftpumpe
1 Personenwaage
2 Gürtel
18 Spielsachen
1 Reisetasche
3 Damentaschen
1 Rasierapparat
1 Kosmetiktasche
7 Sporttaschen
10 Tücher
1 Haarreif
1 Stirnband
14 Sportbeutel
54 Mützen
1 Hut
21 Schals
1 Ohrenschützer

Bekanntmachung über Fundsachen

Nachstehende Gegenstände wurden im Fundbüro im Monat Januar 2007
abgeliefert. Die Verlierer/innen werden gemäß §§ 980, 981 BGB hiermit
aufgefordert, innerhalb 6 Wochen ab Datum dieser Bekanntmachung ihre
Rechte im Fundbüro Chemnitz, Elsasser Str. 8, Tel.: 0371/488-33 88,
wahrzunehmen.
Öffnungszeiten: Montag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8.30 - 18.00 Uhr
Chemnitz, den  30.05.2007

Die nächste Versteigerung von Fundsachen findet am Freitag, den 22.6.2007
ab 15.00 Uhr in der Tagesgaststätte „Zum Wirkbauer“ (Lothringer Straße 11,
09120 Chemnitz) statt. Die Besichtigung der hier „unter den Hammer“ gelan-
genden Fundsachen ist wie gewohnt vor Ort ab 14.00 Uhr möglich. Die aufge-
führten Artikel können nur während der Versteigerung gegen Bargeld erwor-
ben werden. 150 Positionen kommen mit einem Mindestgebot zwischen 1  und
7  Euro zum Aufruf - u.a. Herren-,  Damen und Kinderfahrräder, verschiedene
Mountainbikes, Handys, Fahrradhelme, Sonnenbrillen, Bekleidung, Schuhe,
Uhren, Regenschirme, CD’s, Bücher, Kosmetikartikel, eine Stichsäge, ein Trenn-
schleifer und natürlich ein Überraschungspäckchen. Fragen zu Fundsachen
und Versteigerungen werden im städtischen Fundbüro, Sitz: Peretzhaus, 
Elsasser Straße 8, 09120 Chemnitz unter Ruf 0371/ 488-3388 beantwortet. Im
Netz steht die komplette Versteigerungsliste und weitere Informationen unter
www.chemnitz.de > Button: Stadt mit Bürgernähe > Button: Ämter & Ser-
vice > Link: Fundsachen/ Versteigerung > Link: Versteigerung. 

Versteigerung von Fundsachen

Am 8. Juni findet um 18 Uhr eine Versteigerung von Dienstfahrzeu-
gen der Stadtverwaltung Chemnitz im Heinrich Vonau Auktions-
haus, An der Reichelbleiche 1 in 09224 Chemnitz/Grüna statt.
Die Fahrzeuge können bereits am 7. und am 8. Juni von 16 bis
18 Uhr besichtigt werden. Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter der Telefonnummer 0371/4881064.

Versteigerung von Dienstfahrzeugen

Das Förderprogramm des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend „Lokales Kapi-
tal für Soziale Zwecke - LOS” be-
ginnt voraussichtlich am 1. Juli 2007
sein 5. Förderjahr. 
Diese Aussage steht zurzeit noch
unter dem Vorbehalt der Bewilli-
gung der Fördermittel durch das
Bundesministerium. Grundlage der
finanziellen Förderung der Mikro-
projekte ist die Einreichung der
Kurzanträge. 
DDiieessee mmüüsssseenn bbiiss zzuumm 2222.. JJuunnii 22000077
iinn ddeerr LLookkaalleenn KKoooorrddiinniieerruunnggsssstteellllee
ffüürr ddaass BBuunnddeesspprrooggrraammmm LLOOSS iimm
AAmmtt ffüürr JJuuggeenndd uunndd FFaammiilliiee,, BBaahhnn--
hhooffssttrraaßßee 5533,, ZZiimmmmeerr 332244 bbeeii FFrraauu
SSttoollpp aabbggeeggeebbeenn wweerrddeenn.

Interessenten erhalten dort auch
die Anträge sowie die Lokalen Akti-
onspläne. Wie das Amt für Jugend
und Familie der Stadt Chemnitz
noch einmal informiert, ist diese fi-
nanzielle Förderung aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds aus-
schließlich in den Gebieten angesie-
delt, in denen das Städtebaupro-
gramm „Die Soziale Stadt“ auch
entsprechend mit Stadtteilen „un-
tersetzt“ wurde. Dies betrifft in
Chemnitz das Gebiet an der Leipzi-
ger Straße/Limbacher Straße und
große Teile des Heckert-Gebietes. 
Vom Förderprogramm profitieren
können jene Bürgerinnen und Bür-
ger, die Unterstützung bei der be-
ruflichen Vorbereitung und Wieder-

eingliederung benötigen. Grund-
lage für die inhaltliche Ausgestal-
tung der sogenannten Mikropro-
jekte bilden die in beiden Stadt-
gebieten erarbeiteten Lokalen Akti-
onspläne, die den Bedarf und Pro-
blemlagen der dort lebenden Men-
schen benennen. 
Ein Mikroprojekt kann eine Maxi-
malförderung von 10.000 Euro er-
halten. 
Nach fachlicher Prüfung der Anträge
erfolgt bis 13. Juli 2007 die Entschei-
dung der Begleitausschüsse über
die zu fördernden Projekte. 
Anschließend erhalten alle Antrag-
steller eine Information zu ihrem
Projektantrag von der lokalen Koor-
dinierungsstelle.

„Lokales Kapital für soziale Zwecke – LOS“  
5. Auflage des Förderprogramms - Kurzanträge bis 22. Juni 2007

Angebotserweiterung der 
Agentur StadtWohnen-Chemnitz 

Mit dem ersten Beratertag am 22.05.2007 hat die Agentur erfolgreich
ihre Arbeit wieder aufgenommen. Neben der bisherigen intensiven Bera-
tung und Betreuung der Nutzergruppen sollen jetzt auch die Eigentümer
stärker in den Fokus der Beratungsleistungen der Agentur aufgenom-
men werden. In enger Zusammenarbeit mit den vor Ort ansässigen Ei-
gentümerverbänden, aber auch dem Stadtforum, erfolgen in den konso-
lidierungsfähigen innerstädtischen Gebieten innerhalb des „Stadtumbau-
gebietes“ von Chemnitz Beratungen. Dabei ist das Angebot nicht nur auf
Nutzungskonzepte für die jeweiligen Objekte begrenzt, sondern beinhal-
tet auch die verschiedenen Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten. An
dieser Stelle sei noch mal auf die BBeerraatteerrttaaggee hingewiesen, die rreeggeell--
mmääßßiigg ddiieennssttaaggss vvoonn 1144..0000 bbiiss 1188..0000 UUhhrr iinn ddeerr MMüülllleerrssttrraaßßee 1166 durchge-
führt werden. 
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Das Regierungspräsidium Chemnitz
gibt bekannt, dass die Stadtwerke
Chemnitz AG, Augustusburger Straße
1, 09111 Chemnitz, einen Antrag auf Er-
teilung einer Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs.
4 des Grundbuchbereinigungsgeset-
zes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993
(BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt
durch Artikel 93 der Verordnung vom
31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407,
2418) geändert worden ist, gestellt
hat. 
Der Antrag umfasst bestehende Teile
des gesamten 4-bar Gashochdrucksy-
stems der Stadt Chemnitz einschließ-
lich 1-bar Niederdruckgasleitungen im
Bereich oben genannter Gemarkun-
gen (Az.: 14-3043/2007.084).
Die von den Anlagen betroffenen
Grundstückseigentümer der Stadt
Chemnitz (Gemarkungen Chemnitz,
Ebersdorf, Furth, Gablenz, Hilbers-
dorf, Schloßchemnitz) können den
eingereichten Antrag sowie die beige-
fügten Unterlagen in der Zeit vom 
Montag, dem 18. Juni 2007 bis Mon-
tag, dem 16. Juli 2007, während der
Zeiten (montags bis donnerstags zwi-
schen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr sowie
zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr,
freitags zwischen 8.30 Uhr und 11.30
Uhr) im Regie-rungspräsidium Chem-
nitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120
Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.
Das Regierungspräsidium Chemnitz
erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der
gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs.
4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 
Sachenrechts-Durchführungsverord-
nung - SachenR-DV).
HHiinnwweeiiss zzuurr EEiinnlleegguunngg vvoonn WWiiddeerr--
sspprrüücchheenn::
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist
von Gesetzes wegen eine beschränkt

persönliche Dienst-barkeit für alle am
2. Oktober 1990 bestehenden Ener-
giefortleitungen einschließlich aller
dazugehörigen Anlagen und Anlagen
der Wasserversorgung und -entsor-
gung entstanden. Die durch Gesetz
entstandene beschränkt persönliche
Dienstbarkeit dokumentiert nur den
Stand vom 3. Oktober 1990. Alle da-
nach eingetretenen Veränderungen
müssen durch einen 
zivilrechtlichen Vertrag zwischen den
Versorgungsunternehmen und dem
Grundstückseigentümer geklärt wer-
den.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann
ein Widerspruch nicht damit begrün-
det werden, dass kein Einverständnis
mit der Belastung des Grundbuches
erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellen-den Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Wi-
derspruch sich nur dagegen richten
kann, dass das Grundstück gar nicht
von einer Leitung betroffen ist, oder
in anderer Weise, als von dem Unter-
nehmen dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Chemnitz, unter der
vorbezeichneten Adresse, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben
werden. Entsprechende Formulare lie-
gen im Auslegungszimmer (Zimmer
159) bereit.

Chemnitz, den 7. Mai 2007   
Regierungspräsidium Chemnitz
gez. Stange
Stellv. Referatsleiterin

Das Regierungspräsidium Chemnitz gibt
bekannt, dass die Stadtwerke Chemnitz
AG, Augustusburger Straße 1, 09111
Chemnitz, einen Antrag auf Erteilung ei-
ner Leitungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuch-
bereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20.
Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192),
das zuletzt durch Artikel 93 der Verord-
nung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S.
2407, 2418) geändert worden ist, gestellt
hat. Der Antrag umfasst bestehende Trink-
wassertransportleitungen-Hauptverbin-
dungstrassen des Wasserleitungsnetzes
in verschiedenen Stadtteilen und Versor-
gungsgebieten der Stadt Chemnitz im Be-
reich oben genannter Gemarkungen (Az.:
14-3043/2007.064).
Die von den Anlagen betroffenen
Grundstückseigentümer der Stadt
Chemnitz (Gemarkungen Adelsberg,
Altenhain, Ebersdorf, Einsiedel, Euba,
Gablenz, Kleinolbersdorf, Reichen-
hain) können den eingereichten An-
trag sowie die beigefügten Unterla-
gen in der Zeit vom Montag, dem 18.
Juni 2007 bis Montag, dem 16. Juli
2007, während der Zeiten (montags
bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr
und 11.30 Uhr sowie zwischen 12.30
Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen
8.30 Uhr und 11.30 Uhr) im Regie-
rungspräsidium Chemnitz, Altchem-
nitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zim-
mer 159, einsehen. 
Das Regierungspräsidium Chemnitz
erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der
gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs.
4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sa-
chenrechts-Durchführungs-Wieverord-
nung - SachenR-DV).
HHiinnwweeiiss zzuurr EEiinnlleegguunngg vvoonn WWiiddeerr--
sspprrüücchheenn::
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist
von Gesetzes wegen eine beschränkt

persönliche Dienstbarkeit für alle am
2. Oktober 1990 bestehenden Ener-
giefortleitungen einschließlich aller
dazugehörigen Anlagen und Anlagen
der Wasserversorgung und -entsor-
gung entstanden. 
Die durch Gesetz entstandene be-
schränkt persönliche Dienst- barkeit
dokumentiert nur den Stand vom 3.
Oktober 1990. Alle danach eingetre-
tenen Veränderungen müssen durch
einen zivilrechtlichen Vertrag zwi-
schen den Versorgungsunternehmen
und dem Grundstückseigentümer ge-
klärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann
ein Widerspruch nicht damit begrün-
det werden, dass kein Einverständnis
mit der Belastung des Grundbuches
erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Wi-
derspruch sich nur dagegen richten
kann, dass das Grundstück gar nicht
von einer Leitung betroffen ist, oder
in anderer Weise, als von dem Unter-
nehmen dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Chemnitz, unter der
vorbezeichneten Adresse, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben
werden. Entsprechende Formulare lie-
gen im Auslegungszimmer (Zimmer
159) bereit.

Chemnitz, den 7. Mai 2007   
Regierungspräsidium Chemnitz
gez. Stange
Stellv. Referatsleiterin 

über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und 

Anlagenrechtsbescheinigung Gemarkungen Chemnitz,

Ebersdorf, Furth, Gablenz, Hilbersdorf und Schloßchemnitz 

Vom 7. Mai 2007

Bekanntmachungen des Regierungspräsidiums Chemnitz 
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anla-

genrechtsbescheinigung Gemarkungen Adelsberg, Alten-

hain, Ebersdorf, Einsiedel, Euba, Gablenz, Kleinolbersdorf

und Reichenhain                                                  Vom 7. Mai 2007

Die Sächsische Gesundheitswoche
findet in diesem Jahr ab Donnerstag,
den 14. Juni bis Montag, den 18. Juni
statt und steht unter dem Motto
„Sucht - befreie dein Leben!“. Wie das
städtische Gesundheitsamt infor-
miert, wird es auch 2007 zur Gesund-
heitswoche in Chemnitz wieder ein In-
formations- und Beratungsangebot mit
verschiedensten Veranstaltungen ge-
ben. Initiiert wird die Gesundheitswo-
che von der Sächsischen Landesverei-
nigung für Gesundheitsförderung und
den Gesundheitsämtern des Freistaa-
tes Sachsen. Amtsarzt Dr. Liebhard
Monzer: „Das Gesundheitsamt der
Stadt lädt gemeinsam mit allen an der
Vorbereitung und Gestaltung der 14.
Sächsischen Gesundheitswoche in
Chemnitz beteiligten Partnern inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger - Be-
troffene genauso wie Angehörige,
Freunde und Bekannte - herzlich ein,
die vielfältigen Angebote zum wichti-
gen Thema Sucht, Suchtvorbeugung
und Suchtbekämpfung in Anspruch zu
nehmen! In Chemnitz wird zum Bei-

spiel im Stadtzentrum vom 14. bis 18.
Juni , jeweils von 10 bis 18 Uhr, auf dem
Platz am Rathaus eine von der Stadt-
mission Chemnitz e.V. gestaltete Ak-
tion mit Information und Beratung ge-
gen den Missbrauch von Alkohol,
Rauchen und Glücksspiel auf das
Thema aufmerksam machen. Kompe-
tente Ansprechpartner werden Aus-
kunft geben!“ Im Gesundheitsamt
selbst wird es am 14. Juni von 8 bis 
16 Uhr einen Beratungstag zum Thema
Sucht geben - Betroffene und Interes-
sierte melden sich zur Beratung bitte
in den Zimmern 339 und 342.
Vorbereitet und organisiert wird das
umfangreiche Programm in Chemnitz
unter Federführung des städtischen
Gesundheitsamtes gemeinsam mit
den jeweils verantwortlich zeichnen-
den Einrichtungen und Vereinen. 
Verschiedenste Angebote wie zum
Beispiel Gespräche und Vorträge,
Filmaufführungen oder das traditio-
nelle Kleinfeld-Fußballturnier und vie-
les andere mehr zum Thema Sucht
und Suchtvorbeugung finden vom 14.

bis 18. Juni 2007 in folgenden Einrich-
tungen in Chemnitz statt: 
Solaris Jugendwerkstätten, Obere Lui-
senschule und Agricola-Gymnasium,
Regenbogenhaus des Vereins für er-
zieherischen Kinder- und Jugend-
schutz e.V. in Wittgensdorf, Kinder-
und Jugendfilmdienst e.V. sowie  Haus
der Familie Chemnitz (mit Deutschem
Kinderschutzbund/Ortsverbund Chem-
nitz, Herzinitiative e.V. und Chemnit-
zer Kneipp-Verein), Verein Christliche
Lebenshilfe für Familie in Krisen e.V.
in Chemnitz sowie Kindervereinigung
Chemnitz e.V. im Jugend-club B-Plan.
Der Flyer mit dem Programm der 14.
Sächsischen Gesundheitswoche in
Chemnitz liegt  bereits kostenfrei öf-
fentlich zum mitnehmen aus - auch in
den Infotheken und Bürgerservicestel-
len der Stadt Chemnitz, bei den Ver-
anstaltern selbst und natürlich auch
im Gesundheitsamt, im Haus am Rat-
haus 8. ● (he/sk)

DDaass PPrrooggrraammmm uunndd vviieellee IInnffoorrmmaattiioo--
nneenn zzuumm TThheemmaa SSuucchhtt ssiinndd iimm IInntteerr--
nneett aabbrruuffbbaarr uunntteerr:: wwwwww..cchheemmnniittzz..ddee
>> BBuuttttoonn:: SSttaaddtt mmiitt BBüürrggeerrnnäähhee >>
LLiinnkk:: SSoozziiaalleess && GGeessuunnddhheeiitt >> LLiinnkk::
GGeessuunnddhheeiitt >> LLiinnkk:: SSuucchhttbbeerraattuunngg

14. Sächsische Gesundheitswoche vom 14. bis 18. Juni 2007:

„Sucht – befreie dein Leben!“
Immobilien-
angebote der
Stadt

Attraktive Renditeimmobilien in
Chemnitz vorzugsweise im Paket zu
verkaufen: 
15 Ärztehäuser (Medicalcenter), teil-
saniert, überwiegend an Arztpraxen
vermietet, Nutzfläche über 13.000 m2,
Vermietungsstand ca. 83 Prozent, 
Objektbeschreibung der einzelnen
Ärztehäuser: 
Adelsbergstraße 267, Göbelstraße 5,
Faleska-Meinig-Straße 2, Alfred-Neu-
bert-Straße 1, Paul-Bertz-Straße 3,
Walter-Oertel-Straße 1, Bornaer Stra-
ße 79, Scharnhorststraße 2, Flem-
mingstraße 1 b, Carl-von Ossietzky-
Straße 151, Stollberger Straße 131,
Zwickauer Straße 292, Carl-von Os-
sietzky-Straße 219, Straße Usti nad La-
bem 3, Fritz-Fritzsche-Straße 18 
unter www.chemnitz.de, Angebots-
frist: bis 13.07.07, Kontakt: Tel. 0371
488 2330/-2824 Stadt Chemnitz Lie-
genschaftsamt.

VVeerrgg.. NNrr.. 6677//0077//004499
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber): Zur

Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination - Submis-
sionsstelle, Annaberger Straße 89, 09120
Chemnitz, Tel.-Nr.: (0371) 488-6069, Fax:
488-6096, Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de. Den Zuschlag erteilende Stelle:
Stadt Chemnitz, Grünflächenamt, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz Tel. : (0371) 488-
6710, Fax: 488-6795, Email: grün- flächen-
amt@stadt-chemnitz.de. Stelle, bei der die
Angebote einzureichen sind: Stadt Chemnitz,
Amt für Baukoordination - Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.-
Nr.: (0371) 488 6069, Fax: 488-6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de.Nach-
prüfstelle:Allg.Fach-Rechtsaufsichts-
behörde: Regierungspräsidi um Chemnitz,
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz
Tel.-Nr.: (0371) 5320,Fax: 5321-303

b) Vergabeverfahren: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art und Ort der Leistung: Ausführungsort:
Revierteil Zeisigwald (Bereich Stadt Chem-
nitz), 09106 Chemnitz, Art und Umfang der
Leistung: Einschlag, 1. und 2. Rückung bis
zum vorgegebenen Lagerort (bei motorma-
nuellem Einschlag Vorliefern durch Pferd) von
17,60 ha Altdurchforstung. Die Gesamtein-
schlagsmenge beträgt 1.500 fm - alles Laub-
holz, mit Schwerpunkt RBU und REI. Zu-
schlagskriterien: Sollten sich die angebo-
tenen Leistungen nach Art und Umfang nicht
unterscheiden, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
e) Ausführungsfrist: Ausführungsfrist für den

Gesamtauftrag: /67/07/049: 
Beginn: 01.10.2007, Ende: 15.12.2007;

f) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination - Submis-
sionsstelle, Annaberger Straße 89, 09120
Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6069, Fax: 488
6096, Email: submissionstelle@stadt-chem-
nitz.de, Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 14.06.2007

g) Einsicht der Verdingungsunterlagen: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination - Submis-
sionsstelle, Annaberger Straße 89, 09120
Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-6069,Fax: 488-
6096 Digital einsehbar: nein

h) Entgelt für Verdingungsunterlagen: Verviel-
fältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/67/07/049: 4,00 EUR; Zahlungsweise: Ein-
zahlungsbeleg Zahlungseinzelheiten: Bar-
geldzahlung bei Abholung ist möglich.Der
Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie des
Einzahlungsbeleges (keine Schecks). Verspä-
tet eingehende Anforderungen werden nicht
berücksichtigt. Abholung/Versand: ab
21.06.2007. Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt
für Baukoordination - Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89, 09120 Chemnitz, Öff-
nungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr,Do  8.30-
12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr.Das einge-
zahlte Entgelt wird nicht erstattet. Zahlungs-
empfänger: Stadt Chemnitz - Stadtkasse, Kre-
ditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck: 21.50130.1,
Vergabenummer 67/07/049, Lieferform: Papier,

i) Ablauf der Angebotsfrist: 20.07.2007, 12.00
k) Sicherheitsleistung: keine
l) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-

unterlagen
m) Eignungsnachweise: Zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu machen
gemäß § 7 Nr. 4 VOL/A.: Gewerbezentralre-
gisterauszug, Nachweis Mitgliedschaft Be-
rufsgenossenschaft, Nachweis über Haft-
pflichtversicherung, gegebenenfalls Arbeits-
erlaubnis bei ausländischen Arbeitskräften,
Nachweis über einen entsprechenden Be-
rufsabschluss, ersatzweise über Motorsä-
genführerlehrgang und Berechtigung zum
Bedienen von Spezialmaschienen, Unbe-
denklichkeitserklärung der Krankenkasse.

n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
20.08.2007

o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-
nes Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

Öffentliche
Ausschreibung
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VVeerrgg.. NNrr.. 4400//0077//002200
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
Stadt Chemnitz, Submissionsstelle, Anna-
berger Straße 89, 09120 Chemnitz, Tel.-Nr.:
(0371/488 6067) , Fax: 0371/488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz. de
Den Zuschlag erteilende Stelle: Stadt Chem-
nitz, Schulverwaltungsamt, Bahnhofstraße
53, 09111 Chemnitz 
Tel.: 0371/4884089, Fax: 0371/488 4099, 
Email: a40@stadt-chemnitz.de. Stelle, bei
der die Angebote einzureichen sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371/488 6067) , Fax: 0371/488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41, 
09120, Chemnitz Tel.-Nr.: (0371/5320) , 
Fax: 0371/5321303

b) Vergabeverfahren: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art und Ort der Leistung: Ausführungsort:
Schülerbeförderung - Fahrten zum Schwimm-
unterricht für Schülerinnen und Schüler
Chemnitzer Schulen, 09000 Chemnitz
Art und Umfang der Leistung:
Los 1: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht. Grundschule Mittel-
bach - 09224 Chemnitz - 09122 Chemnitz,
Max-Schäller-Straße 5, Schwimmhalle "Am
Südring", Hin- und Rückfahrt, freitags, 15
Schüler / 1 Begleitperson;
Los 2: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht, Grundschule Reichen-
brand - 09117 Chemnitz - 09111 Chemnitz,
Mühlenstraße 27, Stadtbad, Hin- und Rück-
fahrt, dienstags, 50 Schüler / 2 Begleitper-
sonen;
Los 3: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht, Charles-Darwin-Grund-
schule - 09123 Chemnitz - 09122 Chemnitz,
Max-Schäller-Straße 5, Schwimmhalle "Am
Südring", Hin- und Rückfahrt, dienstags,
39 Schüler / 2 Begleitpersonen;
Los 4: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht Grundschule Euba -
09128 Chemnitz - 09127 Chemnitz, Augu-
stusburger Straße 197, Schwimmhalle 
Gablenz, Hin- und Rückfahrt, donnerstags, 
20 Schüler/1 Begleitperson;
Los 5: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht, Grundschule Röhrs-
dorf - 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf - 09111
Chemnitz, Mühlenstraße 27, Stadtbad, Hin-
und Rückfahrt, dienstags, 26 Schüler/2 Be-
gleitpersonen;
Los 6: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht, Grundschule Rottluff -
09116 Chemnitz - 09111 Chemnitz, Mühlen-
straße 27, Stadtbad, Hin- und Rückfahrt,
dienstags, 32 Schüler / 2 Begleitpersonen;
Los 7: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht, Kirchner-Grundschule
-09228 Chemnitz OT Wittgensdorf - 09111
Chemnitz, Mühlenstraße 27, Stadtbad, Hin-
und Rückfahrt, dienstags, 53 Schüler/2 Be-
gleitpersonen;
Los 8: Schülerbeförderung - Fahrten zum
Schwimmunterricht Sprachheilschule "Ernst
Busch" - 09119 Chemnitz - 09122 Chemnitz,
Max-Schäller-Straße 5, Schwimmhalle "Am
Südring", Hin- und Rückfahrt, donnerstags,
45 Schüler / 2 Begleitpersonen;
Zuschlagskriterien: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

d) Aufteilung in mehrere Lose: ja. Einreichung
der Angebote möglich für: mehrere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
ja

e) Ausführungsfrist:
Ausführungsfristen bei losweise Vergabe:
Los 1/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;
Los 2/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;
Los 3/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;
Los 4/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;
Los 5/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;
Los 6/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;
Los 7/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;
Los 8/40/07/020: 
Beginn: 03.09.2007, Ende: 31.07.2009;

f) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhältlich:
Stadt Chemnitz, Submissionsstelle, Anna-
bergerStraße 89, 09120 Chemnitz,Tel.-Nr.:
0371/488 6067, Fax: 0371/488 6096,
Email:submissionsstelle@stadt-chemnitz. de.
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 14.06.2007, 12.00

g) Einsicht der Verdingungsunterlagen: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371/488 6067) , Fax: 0371/488 6096,
Email:submissionsstelle@stadt-chemnitz. de
Digital einsehbar: nein

h) Entgelt für Verdingungsunterlagen:
Vervielfältigungskosten je Los:
Los 1/40/07/020: 4 €; Los 2/40/07/020: 4 €;
Los 3/40/07/020: 4 €; Los 4/40/07/020: 4 €;
Los 5/40/07/020: 4 €; Los 6/40/07/020: 4 €;
Los 7/40/07/020: 4 €; Los 8/40/07/020: 4 €;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg. Zah-
lungseinzelheiten: Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges, keine
Schecks, Barzahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie
des Einzahlungsbeleges. Verspätet einge-
hende Anforderungen werden nicht berück-
sichtigt. Öffnungszeiten Submissionsstelle
bei Abholung der Unterlagen: Mo.-Mi. 8.30
Uhr-12.00 Uhr, Do. 14.00-18.00 Uhr 
Anforderung bis: 14.06.2007
Abholung/Versand ab: 21.06.2007
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz,
Stadtkasse, Kreditinstitut: Sparkasse
Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000 Verwendungszweck: 21.50130.1,
40/07/020 + Losnummer,Lieferform: Pa-
pier,

i) Ablauf der Angebotsfrist: 13.07.2007, 12.00
k) Sicherheitsleistung: keine
l) Zahlungsbedingungen: gemäß Vergabeun-

terlagen
m) Eignungsnachweise: Gewerbeanmeldung,

Nachweis über die Erlaubnis zur Fahrgast-
beförderung für das Fahrpersonal, Proto-
koll der aktuellen Hauptuntersuchung § 29
StVZO sowie die Begutachtung § 41 BOKraft

n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
31.08.2007

o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-
nes Angebots auch den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0077//006633
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz,Tel.-Nr.: (0371)
488- 6501, Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt @ stadt-chemnitz.de

b) Vergabeverfahren: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Albert-Einstein-Grundschule

d) Ort der Ausführung: Chemnitz, Max-Türpe-
Str. 58, 09122 Chemnitz, Sonstige Angaben
zum Ort der Ausführung: Vergabe-Nr.:
65/07/063

e) Art und Umfang der Leistungen:
Los 14: Fassade Vollwärmeschutz
- ca. 1.540 m2 Untergründe grundieren
- ca. 1.540 m2 WDVS Dämmplatten Dicke
10 cm liefern und anbringen
- ca. 1.540 m  Dämmung an Laibungen lie-
fern und anbringen
- ca. 1.560 m  Kantenschutzprofile liefern
und montieren
- ca. 1.540 m2 WDVS Flächenarmierung lie-
fern und aufbringen
- ca. 1.540 m2 Oberputz mit Egalisierung-
anstrich liefern und aufbringen
Los 15: Fassade Sockelverkleidung
- ca.   153 m3 Fassadendämmplatten 035,
Dicke 7 cm liefern und verlegen
- ca.   175 m2 Fassadendämmplatten 040,
Dicke 10 cm liefern und verlegen
- ca.   328 m2 vertikale Unterkonstruktion
aus Alu-Profilen liefern und montieren
- ca.   328 m2 Verkleidung mit Holzkompo-
sitplatten liefern und montieren
Zuschlagskriterien: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja. Einreichung
der Angebote möglich für: mehrere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfrist: Ausführungsfristen bei

losweise Vergabe: 14/65/07/063: 
Beginn: 33.KW 2007, Ende: 45.KW 2007;
15/65/07/063: 
Beginn: 43.KW 2007, Ende: 48.KW 2007;

i) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhältlich:
Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missionsstelle, Frau Irmscher, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-
6069, Fax: 488 6096, Email: submissions-
stelle@stadt-chemnitz.de. Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 14.06.2007,
Digital einsehbar: nein

j) Entgelt für Verdingungsunterlagen: Verviel-
fältigungskosten je Los:
14/65/07/063: 8 €; 15/65/07/063: 7 €;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg, Zah-
lungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich.Der Versand erfolgt nach
Vorlage der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 21.06.2007, An-
schrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation -
Submissionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz, Öffnungszeiten: Mo-Mi
8.30-12.00 Uhr, Do  8.30-12.00 Uhr und
14.00-18.00 Uhr. Die Anforderung der Aus-
schreibung auf Diskette, Datenart 83 nach
GAEB ist möglich. Das eingezahlte Entgelt
wird nicht erstattet. Zahlungsempfänger:
Stadt Chemnitz, Stadtkasse,Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonummer:
3501007506, Bankleitzahl: 87050000 Ver-
wendungszweck: 21.50130.1 Verg.-Nr.
65/07/063 und Los Nr.

k) Einreichungsfrist: 10.07.2007, Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordination, Submissionsstelle, Zimmer
018, Frau Irmscher, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6069,
Fax: 488 6096, 
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung: Ort der Eröffnung der
Angebote: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote:
Los 14/65/07/063: 10.07.2007 10.15 Uhr;
Los 15/65/07/063: 10.07.2007 11.00 Uhr;

p) Sicherheitsleistung: 3 % Mängelansprüche-
bürgschaft für alle Lose

q) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit hat der Bieter Angaben
zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3 Abs. 1
Buchstaben a-f, Nachweis der Mitglied-
schaft
Berufsgenossenschaft und Eintragung HWK
oder IHK, Auszug aus dem Gewerbezentral-
register (nicht älter als 3 Monate)

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
13.08.2007

u) Änderungsvorschläge oder Nebenange-
bote: zulässig

v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/ Rechtsauf-
sicht: Regierungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371) 5320, Fax: 5321 303, Auskünfte er-
teilt: Frau Zilian, Stadt Chemnitz, Hochbau-
amt, Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
(Technisches Rathaus), Telefon: 0371/488
7638, Fax: 0371/488 6591

VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0077//007722
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz,Tel.-Nr.: (0371) 488
6501, Fax: 488 6591, Email:  hochbauamt@
stadt-chemnitz.de

b) Vergabeverfahren: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Trinkwasser - Notversor-
gung der Stadt Chemnitz

d) Ort der Ausführung: Chemnitz, Zwickauer
Str.; Am Gablenzer Bad; Bornaer Str./Hei-
nersdorfer Str., 09112/09127/09114 Chem-
nitz, Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/07/072

e) Art und Umfang der Leistungen: Umbau und

Ausrüstung von Tiefbrunnen in Chemnitz:
1. Brunnen Industriemuseum, Zwickauer
Straße 119-125, 09112 Chemnitz
2. Brunnen Sommerbad Gablenz, Am Ga-
blenzer Bad 34a, 09127 Chemnitz
3. Brunnen KIREMUN, Bornaer Straße / Hei-
nersdorfer Straße, 09114 Chemnitz
Mengen beziehen sich auf alle 3 Brunnen:
- 75 m     Brunnensteigleitung bis DN 65 de-
montieren und wiedermontieren
-  1 Stück Demontage Brunnentragschelle
-  1 Stück Demontage Brunnenkopf
-  2 Stück Unterwasserpumpen mit Zubehör
- 10 m  Edelstahlrohr und Formteile bis DN 50
- 11 Stück verschiedene Armaturen bis DN 50
-  2 Stück Drucksteuereinheit
-  6 Stück Druckschläuche C 52; a 10 m
- 40 m Brunnensteigleitung, DN 50
-  3 m  PE-Druckrohr und Formteile bis DN 65
-  1 Stück Druckkessel, 100 l
- 1 Stück Flanschenabsperrschieber mit
Straßenkappe, DN 100 
-  1 Stück Hydratenstandrohr
-  1 Stück verzinkte Brunnenstubenein-
stiegsleiter
-  1 Stück Brunnenkopf aus Edelstahl
-  1 Stück Brunnenstubenabdeckung aus
Edelstahl
- 40 m ElT-Unterwasserkabel
-  70 m Elt-Kabel
-  1 Stück Schaltschrank für Innenaufstel-
lung
- 1 Stück Schaltschrank für Außenaufstel-
lung
- 21 m3 Rohrgraben ausheben und wieder
verfüllen
-  2 m3 Sand einbringen
- 15 m2 Grasfläche wiederherstellen
- 1,2 m2 Asphaltdecke aufnehmen und wie-
derherstellen
-  3 m3 Frostschutz
-  9 m2 Betonpflasterdecke
-  2 Stück verzinktes Geländer mit Funda-
menten (je 4 m umlaufend)
Zuschlagskriterien: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein, Einrei-
chung der Angebote möglich für: ein Los,
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfrist:  Ausführungsfrist für den
Gesamtauftrag:/65/07/072: 
Beginn: 35.KW 2007, Ende: 43.KW 2007;

i) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhältlich:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Frau Hartmann, Anna-
berger Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371) 488 6067, Fax: 488 6096, Email: sub-
missionsstelle@stadt-chemnitz.de, Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen: Bis:
14.06.2007, Digital einsehbar: nein

j) Entgelt für Verdingungsunterlagen: Verviel-
fältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/65/07/072: 16,00 EUR; Zahlungsweise:
Einzahlungsbeleg, Zahlungseinzelheiten:
Bargeldzahlung bei Abholung möglich. Der
Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie des
Zahlungsbeleges (keine Schecks). Verspä-
tet eingehende Anforderungen werden
nicht berücksichtigt. 
Abholung/Versand ab: 21.06.2007, An-
schrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation - Submissionsstelle,  Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz, Öffnungszeiten: Mo-
Mi 8.30-12.00 Uhr, Do    8.30-12.00 Uhr und
14.00-18.00 Uhr; Die Anforderung der Aus-
schreibung auf Diskette, Datenart 83 nach
GAEB ist möglich. Das eingezahlte Entgelt
wird nicht erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz,
Stadtkasse, Kreditinstitut: Sparkasse
Chemnitz, Kontonummer: 3501007506,
Bankleitzahl: 87050000, Verwendungs-
zweck: 21.50130.1 Verg.-Nr. 65/07/072 und
Los Nr.

k) Einreichungsfrist: 10.07.2007, 13.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordination, Submissionsstelle, Zimmer
018, Frau Hartmann, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz 
Tel.-Nr.: (0371) 488 6067, Fax: 488 6096,
Email:submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung:Ort der Eröffnung der

Angebote: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 016,
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Bei Gesamtvergabe Los /65/07/072:
10.07.2007 13.30;

p) Sicherheitsleistung: 3% Mängelansprüche-
bürgschaft

q) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit hat der Bieter Angaben
zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3 Abs. 1
Buchstaben a-f, aktueller Nachweis der Mit-
gliedschaft der Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK, Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (nicht älter als 3
Monate)

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
13.08.2007

u) Änderungsvorschläge oder Nebenange-
bote: zulässig

v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/ Rechtsauf-
sicht: Regierungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371) 5320, Fax: 5321 303, Auskünfte er-
teilt: Frau Ahner,  Stadt Chemnitz, Hochbau-
amt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz(Technisches Rathaus), Telefon:
0371/488 6559, Fax: 0371/488 6591

VVoorriinnffoorrmmaattiioonn --  
NNeeuubbaauu eeiinneess SSttaarrtt--UUpp--GGeebbääuuddeess 
I) Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Offizieller Name und Anschrift des öffentli-
chen Auftraggebers: 
Stadt Chemnitz, Hochbauamt, 
Frau Barthel,
Annaberger Str. 89, 
09120 Chemnitz, Deutschland, 
Tel.-Nr.: 0371/ 488 6585, 
Fax: 0371/488 6591, 
Email: Sylvia.Barthel@stadt-chemnitz.de, 
Hauptadresse des Auftraggebers (URL): 
hochbauamt@stadt-chemnitz.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstellen
I.2) Art des öffentlichen Auftraggeber und
Haupttätigkeiten:
Art: Regional- oder Lokalbehörde
Haupttätigkeiten: Allgemeine öffentliche Ver-
waltung
II) Auftragsgegenstand
II.1) Bezeichnung des Auftrages durch den Auf-
traggeber: Neubau eines Start-Up-Gebäudes
Technopark Chemnitz
II.2) Art des Auftrags: Bauauftrag
Hauptausführungsort: 09126 Chemnitz, Rosen-
bergstraße
II.4) Beschreibung der Art und des Umfangs der
Bauleistungen: Durchführung der Roh- und Aus-
baugewerke für den Neubau eines Start-Up-Ge-
bäudes im Bereich der Mikrosystemtechnik
Geschätzter Wert der Bauleistungen ohne
MwSt.: 9.549.896 EURO
Aufteilung in Lose: ja.
II.5) Gemeinsames Vokabular für öffentliche
Aufträge (CPV):
45214600; 45223220; 45262800;
II.6) Voraussichtlicher Beginn der Vergabever-
fahren: 15.07.2007
Beginn der Bauarbeiten: 01.12.2007
Abschluss der Bauarbeiten:
31.01.2009
III) Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und
technische Information
III.1) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/oder Verweisung auf die
maßgeblichen Vorschriften: Baumaßnahme
wird mit Finanzmitteln der Stadt Chemnitz und
mit Fördermitteln (Projektförderung) des Säch-
sischen Staatsministeriums für Wirtschaft und
Arbeit finanziert.
VI) Zusätzliche Informationen
VI.1) Auftrag in Verbindung mit einem Vorha-
ben und/oder Programm, das aus Gemein-
schaftsmitteln finanziert wird: ja
Es handelt sich um folgendes Vorhaben
und/oder Programm: Fördermittel aus dem Pro-
gramm Gemeinschaftsaufgabe
"Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur"
VI.4) Tag der Versendung der Bekanntma-
chung: 30.05.2007
A) Anhang A: Sonstige Adressen und Kontakt-
stellen
B) Anhang B: Angaben zu den Losen

Öffentliche Ausschreibungen
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VVeerrgg.. NNrr.. 6666//0077//114455
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber): Stadt

Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz, Tel.-Nr.: (0371) 488-7759, Fax:
488-6694, Email: tiefbauamt@stadt-chemnitz. de

b) Vergabeverfahren: Bauauftrag - Öffentliche Aus-
schreibung

c) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Deckensanierung Tschaikwski-
straße von Gießerstraße bisLessingplatz

d) Ort der Ausführung:Chemnitz, Tschaikowski-
straße, 09130 Chemnitz

e) Art und Umfang der Leistungen:Verkehrsbau
ca. 100 m3  Boden lösen u. entsorgen
ca. 500 m3  ungebundene Tragschicht aufbre-
chen u.entsorgen
ca. 13 St  Straßeneinläufe abbrechen und ent-
sorgen
ca. 15 St  Straßeneinläufe herstellen
ca. 40 m   Anschlussleitung aus Steinzeug DN
150 herstellen
ca. 390 m2  Pflasterdecke aus Klinkerplatten auf-
nehmen u. entsorgen
ca. 390 m2  Natursteinplatten aus Granit auf-
nehmen u. entsorgen
ca.  400 m   Pflasterstreifen aus Granitgroßpfla-
ster ein- u. zweizeilig aufnehmen
ca.   180 m3  Teer-/pechhaltige Straßenbefesti-
gung bis 8 cm Dicke Verwertungsklasse C auf-
nehmen u. einer Verwertung zuführen
ca. 300 t   Frostschutzmaterial als Profilausgleich
im Fahrbahnbereich liefern und einbauen
ca. 350 t   Frostschutzmaterial als Profilausgleich
im Rad-, Gehwegen u. Parkstreifen liefern u. ein-
bauen
ca. 1.900 m2  Asphalttragschicht C 0/22, d= 10
cm liefern u. einbauen
ca. 1.900 m2  Asphaltbeton 0/8, d= 4 cm auf-
nehmen
ca. 380 m   Granitbord Kopfbreite 37 bis 40 cm
aufnehmen
ca. 420 m   Granitbord des AG Kopfbreite 37 bis
40 cm setzen
ca. 150 m   Bordsteine B 7 DIN 482-B7 aus Gra-
nit einschl. Kurven-,Rund- u. Übergangssteine
liefern u. setzen
ca. 420 m   Pflasterstreifen aus Granitkleinpfla-
ster 3-reihig liefern und herstellen
ca. 700 m2  Kleinpflasterdecke aus Granitklein-
pflaster liefern u. einbauen
ca. 530 m2  Plattenbelag Granitplatten/Material
des AG herstellen
Beleuchtungsanlagen
ca. 410 m   Kabelgraben herstellen
ca. 400 m   Kabelschutzrohr des AG PE-HD d 110
Farbe rot verlegen
5 St.  Mastfundamnete freilegen und demontie-
ren
10 St.  Fundamente für Gussmasten H= 3,5 m
herstellen (Erdböcke/Masten werden durch AG
gestellt)
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein. Einreichung
der Angebote möglich für: ein Los, Vergabe der
Lose an verschiedene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen: nein

h) Ausführungsfrist: Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag:/66/07/145: 
Beginn: 20.08.2007, Ende: 24.11.2007;

i) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-6067, Fax:488-
6096, Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 14.06.2007, Digital einsehbar: nein

j) Entgelt für Verdingungsunterlagen: Vervielfälti-
gungskosten Gesamtmaßnahme:
/66/07/145: 15,00 EUR; Zahlungsweise: Einzah-
lungsbeleg, Zahlungseinzelheiten: Bargeldzah-
lung bei Abholung möglich. Der Versand erfolgt
nach Vorlage der Kopie des Einzahlungsbele-
ges(keine Schecks).Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berücksichtigt. Anfor-
derung bis:     14.06.2007
Abholung/Versand: ab 21.06.2007, Anschrift:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,Sub-
missionsstelle,Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz,Anforderung der Ausschreibung auf
Diskette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Öff-
nungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr, Do  8.30
- 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Zahlungsempfän-
ger: Stadt Chemnitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonummer:
3501007506, Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,66/07/145

k) Einreichungsfrist: 05.07.2007, 11.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu rich-

ten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Annaberger Straße 89-
93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-6067,
Fax: 488-6096

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung: Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/66/07/145: 05.07.2007 11.00;

p) Sicherheitsleistung: 5 % Vertragserfüllungs-
bürgschaft;3 % Mängelansprüchebürgschaft

q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsun-
terlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit hat der Bieter Angaben auf Verlan-
gen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstabe a bis f
VOB/A zu machen sowie Nachweis über die Mit-
gliedschaft bei der HWK und/oder IHK, aktuel-
ler Nachweis der Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft.

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7.08.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:

zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/Rechtsaufsicht,

Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 5320,
Fax: 532-1303. Auskunft erteil Herr Herfter, Stadt
Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz,Tel. 0371/488-7759, Fax 488-
6694;

VVeerrgg.. NNrr.. 6666//0077//115511
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber): Stadt

Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz, Tel.-Nr.: (0371) 488-6646, 
Fax: 488-6695, Email: tiefbauamt@stadt-chem-
nitz.de

b) Vergabeverfahren: Bauauftrag - Öffentliche Aus-
schreibung

c) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Öffnung des Wittgensdorfer Ba-
ches im Bereich Obere Hauptstraße184-186

d) Ort der Ausführung: Chemnitz/Wittgensdorf,
09228 Chemnitz/Wittgensdorf

e) Art und Umfang der Leistungen:
ca. 70 m3  vorh. Durchlass abbrechen
ca.  6 m   Durchlass herstellen
ca.  300 m3  Boden lösen u. laden
ca.  2 t   Betonstahl liefern und einbauen
ca.  70 m2  Asphaltoberbau aufbrechen und ent-
sorgen
ca. 70 m2  Asphaltbetontrag- und deckschicht
herstellen
ca. 35 m3  Stahlbeton herstellen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein, Einreichung
der Angebote möglich für: ein Los, Vergabe der
Lose an verschiedene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen: nein
h) Ausführungsfrist: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag:/66/07/151:
Beginn: 27.08.2007, Ende: 20.11.2007;

i) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-6068, Fax: 488-
6096, Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 14.06.2007, Digital einsehbar: nein

j) Entgelt für Verdingungsunterlagen: Vervielfälti-
gungskosten Gesamtmaßnahme: /66/07/151:
20,00 EUR; Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich. Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Einzahlungsbeleges(keine
Schecks). Verspätet eingehende Anforderungen
werden nicht berücksichtigt. Anforderung bis:
14.06.2007
Abholung/Versand: ab 21.06.2007 Anschrift:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missionsstelle, Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz, Anforderung der Ausschreibung auf
Diskette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Öff-
nungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr, Do 8.30 -
12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Zahlungsempfän-
ger: Stadt Chemnitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonummer:
3501007506, Bankleitzahl: 87050000 Verwen-
dungszweck: 21.50130.1,66/07/151

k) Einreichungsfrist: 05.07.2007, 10.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu rich-

ten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Annaberger Straße 89-
93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-6068,
Fax: 488-6096

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung: Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/66/07/151: 05.07.2007 10.00;

p) Sicherheitsleistung: 5 % Vertragserfüllungs-
bürgschaft; 3 % Mängelansprüchebürgschaft

q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsun-
terlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit hat der Bieter Angaben auf Verlan-
gen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstabe a bis f
VOB/A zu machen sowie Nachweis über die Mit-
gliedschaft bei der HWK und/oder IHK, aktuel-
ler Nachweis der Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft.

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
10.08.2007

u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig

v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/Rechtsaufsicht,
Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz Tel.: (0371) 5320,
Fax: 532-1303, Auskunft erteil Frau Freier, Stadt
Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz,Tel. 488-6646, Fax 488-6695;

VVeerrgg.. NNrr.. 6677//0077//005500
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Stadt Chemnitz, Grünflächenamt, Annaber-
ger Straße 89-93, 09120 Chemnitz, Tel.-Nr.:
(0371) 488-7505, Fax: 488-6798, Email:
gruenflaechenamt@stadt-chemnitz.de ; 
Zusätzliche Angaben: 67/07/050

b) Vergabeverfahren: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Holzbauarbeiten

d) Ort der Ausführung: Stadt Chemnitz, Stadt-
teil Sonnenberg, Lessingplatz, Lessingstr.,
Sebastian-Bach-Straße, 09126 Chemnitz

e) Art und Umfang der Leistungen:
600 m2 Holzsteg demontieren
21 St Ausstattungsgegenstände demontie-
ren,lagern und wieder einbauen 
6 St Punktfundamente einbauen
880 m  Holzbalkenunterkonstruktion aus FSC
zertifizierten Tropenholz liefern und ein-
bauen
450 m2 vorhandenen Holzbohlenbelag wie-
der einbauen
150 m2 Holzbohlenbelag aus FSC - zertifizier-
ten Tropenholz neu liefern und einbauen
15 t  verschlissenes Bauholz entsorgen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebo-
tenen Leistungen nach Art und Umfang nicht
unterscheiden, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Einreichung der Angebote möglich für: alle
Lose;Vergabe der Lose an verschiedene Bie-
ter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen: nein
h) Ausführungsfrist: Ausführungsfrist für den

Gesamtauftrag: /67/07/050: 
Beginn: 20.08.2007, Ende: 30.10.2007;

i) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submis-
sionsstelle - Frau Hartmann, Annaberger

Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.: (0371)
488-6067, Fax: 488-6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 14.06.2007, Digital einsehbar: nein

j) Entgelt für Verdingungsunterlagen:
Vervielfältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/67/07/050: 14,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei
Abholung ist möglich. Der Versand erfolgt
nach Vorlage der Kopie des Einzahlungsbe-
leges (keine Schecks). Verspätet eingehende
Anforderungen werden nicht berücksichtigt.
Anforderung bis:  14.06.2007
Abholung / Versand ab:  21.06.2007
Anschrift:  Stadt Chemnitz, Amt für Baukoor-
dination Submissionsstelle, Annaberger Str.
89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette,
Datenart 83 nach GAEB ist möglich
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1, 67-07-050

k) Einreichungsfrist: 17.07.2007, 13:30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle - Frau Hart-
mann, Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz Tel.:  488-6067, Fax: 488-6096, 
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote: Stadt Chem-
nitz - Submissionsstelle - 09120 Chemnitz,
Annaberger Str.89-93-Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Bei Gesamtvergabe Los /67/07 050:
17.07.2007 13:30;

p) Sicherheitsleistung: keine
q) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-

unterlagen
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit hat der Bieter Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr.3 Buchstaben a - f
VOB/A, Nachweis der Mitgliedschaft Berufs-
genossenschaft und Eintragung HWK oder
IHK, Auszug aus dem Gewerbezentralregi-
ster (nicht älter als 3 Monate).

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
16.08.2007

u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig

v) Sonstige Angaben: Allg. Fach- / Rechtsauf-
sicht: Regierungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz fach-
liche Auskunft erteilt: Herr Jost, Tel.: 0371/
4887505, Stadt Chemnitz, Grünflächenamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz (Tech-
nisches Rathaus), Fax: 0371/4886798

Öffentliche Ausschreibungen


